
zur Laibacher Ze i t ung .
Ni'. ^l6. Samstag den 17. Apr i l 18Ü7.

Verinischte Verlautbarungen.
Z. 556. (2) Nr. !0'l.

^ N N O N 0 6.
Von dem Verwaltungsamte der Grafschaft

Aueröplrg wlrd den Unt^rnchmun^ölustigen und
sackkü"d>gen Zimmerleuten bekannt ttef>ebcn,
daß wegen Aufführunq riner, aus zehn Doppcl-
fenstern bestehenden Doppclharfe am Mncrhofe
zu AuerSperg, die Unterhandlung am 2' l . Apn l
l . I , , früh um 8 Uhr. in der Amtskanzln die-
ser Grafschaft S ta t t finden werde.

Unternehmungslustige wilden zu dieser Un?
terhandlung mit dem Bemerken eingeladen, daß
durch unoerzü'gllche Bcistcllunq des noch fehlen-
den Materials der Bauübernchmer in der Ar-
beit nicht unterbrochen, und der B a u , wenn
sonst thunlich, bis Ende Jun i d. I . zu beenden
s.yn w.rd»,

V'rwal tungsamt Grafschaft Auelspcrgam
l 0 . Apr i l , 6 ^ 7 .

Z. 56 l . (2) Nr. »0 l .
E d i c t .

Alle zcne, welche auf den Nachlaß des am 7.
December o. I . zu Potetsche verstorbenen Ganzhüliiers
Bartholma Schenk, irgend einen Anspruch zu stellen
vermeinen, haben dcnsriben bei der auf deil I-l. Mai
l. I . Vormittag 9 Uhr Hieramts festgeselzlen Tagsai.-
^ung, bei Vermeidung der im §. 814 <i. b. G. ent-
hallcnen Folgen, anzumelden.

K. K. ^)ez. Gcncht Krainburg am 30. Jänner
»847.

Z^5277" (3) Nr. 867'.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senosetsch wird
hi'emic kund gemacht: Es sey über Ansuchen dcs An-
dreas Zerqueing von Br i l to f , wider Sebastian Ko»
vazhizh von Famle, in die executive Fcildiclung der
gegner'schcn, der Herrschaft Eenosetich «uli Uld, Nr.
530^3 zinsba-en Ein Achlclhube sammt An -- und
Zugehör, zilo. schuldiger 85 fi, c. ». o. gewiliigct wor.-
den. lmd es seyen zu deren Vornahme drei Termine,
und zwar auf den 6. Ma i , auf den l-i. Juni und
auf den 8. Juli l. I . , jedcsmal Vormittags von 9
bis l2 Uhr mit dem Beisatze angeordnet, d̂ .ß diese
Realität nur bei der dritten Feilbieiung unter dem
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 573 si,
l5 kr. hinlangegeben werden wird.

Das Scha'tzungsprotocoll, der Grundbuckser-
tract und die Licitatlonsbedmgmfse können täglich
hicramts eingeseden werden.

K.K. Bez. Gericht Senojelsch am l5. März 1847.

Z. 552. (2) '^
Das

Romerbad nächst Tüsser
in Unterstey ermark

ist vom I . Mai an wieder eröffnet. Die einzel-
nen T o u r e n , deren jede auf 2 ! Tage festge-
setzt ist, werden in folgender Ordnung beginnen:
Die erste am I . M a i , die zweite am 25. M a i ,
die dritte am I « . Jun i , die vierte am 12. Ju l i ,
die fünfte am 6. August und die letzte am I .
September.

Außer den bisher bestandenen Gehvädern,
in deren einem die Temperatur des warmen M i -
neralwassers beliebig regulirt werden kann, ist
nun em ganz neues B a s s i n hergestellt wor-
den, das eine eigene Mineralquelle von 5 27 ' / , «
Reaum. hat. Auch sind mehrere m a r m o r n e
B a d w a n n e n , so wie A p p a r a t e zur Anwen-
dung von S p r i tz-, Douche- und S c h l a m m -
B ä d e r n , angeschafft worden.

Nähere Auskunft über diese Badeanstalt
g'dt das Schriftchen:
--Das Römerbad nächst Tü'ffer." Gratz, 1846.
M i e t h p r c i s e : Für ein wohleingerichtcics Zim-

mer, je nach der Lage, Größe und Möbl i -
rung, taglich . . IN bis 5U kr. C M .

V e t t - T a r e : Für ein vollständig
aufgerichtetes Bett mit feinem 3ei-
nenzeugc, taglich . . 12 „ „
für ein Domestiquen - Bett, taglich 9 ., „

S p e i s e n - T a r i f s : Eine Tafel
mit 7 Speisen . . . 4tt .. „
6'veite Tafel mit 5 Speisen 3N „ „
Tnt te „ „ 3 v 18 „ »

S a ^ - T a r e: Für sämmtliche Bäder einer Tour
im Römerbad ? st., im Fürstenbad 5 sl., im
Separat-Bad 3 si. 3N kr. CM<

Für ein einzelnes Bad im Römerbad A) kr.,
im Fürstenbad 15 k l . , im Separat- Bad I t tkr.
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Pränumerationen auf Wohnungen werden un-
ter der Adresse: „An die Direction des Nömer-
Nades nächst Tüffer, Post Ci l l i " franco erbeten.

Römerbad am 1. April 1847.

Z. 5K4. (1)

Capital zu vergeben.
Es ist ein Cavital von 20,000 st.,

in Parthien zu 5000 bis 1000 st., ge-
gen 5 ^ Verzinsung und beruhi-
gende, jedoch nickt streng normalma-
ßige Sicherheit zu verleihen. Die wei-
tere Auskunft ertheilt das Zeitungs-
Comptoir.

Laibach den 14. April 1947.
Z. 569. (1)

Licitation.
Mittwoch den 21. d. M. wer-

den am Platze, Hohn'scken Hause
Nr. 262 lm2. Stock, Möbeln und
andere Effecten, Vormittag von 9
bis 12, Nachmittag von 2 bts 6
Uhr veräußert.

Haus - Verkauf.
Das Haus-Nr. 163 am Altcn

Markte allhier, wird unter sehr vor-

theilhaften Bedingnisscn aus freier
Hand verkauft. Das Nähere erfährt
man beim Eigenthümer daselbst zu
ebener Erde.

Z. 402. (3) " "

^M^ Briefpapier
mit Ansichten von Lalb ach!

Um den hiesigen ?. " l . Bewohnern
eine getreue, schöne Adbiloung der S t a d t
zu geben, wagte ick, auf die geneigte An-
erkennung rechnend, eine Ansicht von Lai-
dach mit allen Erneuerungen/ wie Coli-
seum ?c., vom Herrn Iurmann zeichnen,
naturgetreu im Druck erscheinen uno
schwarz, wie im feinsten Colont, als Brief-
vlgnette ausstalten zu lassen W o ich dem-
nach nicht säume, die ergebenste Empfeh-
l lwg zu machen uno um die mir so oft be-
wiesene Theilnahme zu ersuchen.

Den möglichst billigen Preis stellte ich
zu dem annehmbaren Betrage von

6 kr. für den Briefbogen mit farbiger
Umfassung; zu

8 ,, „ „ do. mit Goldumfas-
sung, und

10 ,, „ ,' do im feinsten Colorit.
Laibach im März 1647.

Buch-, Kunst - u. Mlisikaliendcmdler.

3. 335. (6)

Kundmachung.
Das hochfürftlich Windischgräh's"" Anlehen
von An^ i Millionen (lnklen in Conv Münze,
wild durch jährlich zweimalige Verlosungen zurück gezahlt

Die erste Verlosung erfolgt «m z. Juni W .
in Wien,

Lose kauft und verkauft in Laibach der Handelsmann
Ja!,. Gv. Wutscher.
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3. 5'l'l. (Y
Anzeige und Empfehlung.

Die crqcdenst Gcf^rtigte gibt hiermit be-
konrit, daß si,- so eben von Wien angekommen
ist, wo si-' incht nur in all>n Zweigen dcs Da-
mcnpt'tz»'s, soodern aucd im Färd.n der Ttroh-
hüte, Wasä'cn und Mo?crnisir>n durch län^
gere Zelt g r ü n d l i c h e n U'it^rricht genommen ;
demnach sie auch im 3t^nde ist, >edcn ^tiden^

Hut nach der neuesten, a e f ä l l i g s t e n und
m o d e r n s t e n Fa^on zu verfertigen und auf-
zupuhen, wie überhaupt alle in das Facl> eincr
^arcl^mlie ci« >^6t^8 einschlagenden Putzar-
likel auf das Beste , Schönste und B i l -
l igs te zu besorgen, weßhalb si>' sich zu ge,
neigten und zahlreichen Aufträgen hiermit em«
psichlt.

wohnhaft in dcr Rosengasse Haus^Nr. 99.

Z. 563. ( l )

D a die >u>n Gebrauche der mineralischen Heilquellen geeignete Zeit herannaht, so wird hinsichtlich des
in Belrcss der ^orzüglichkeit seiner Hellkraft bewährten warmen Minclalbades zu Ncuhaus nächst der Kreis-
sladi ( ' i l l i in llüierstcyenualk hiennic folgendes ^ur .qefälliqen Kenntnißnahme gebracht:

Dle Badc!l)uren, welche für dieses Jahr noch wie bisher beibehalten weiden müssen, beginnen mit 1 .
M a l e n d dauern die l . Tour vom l . M a l bis i i l ^ l l l ^v« 25. M a i ;

« 2. » » 25. do. ,) » 17. J u n i ;
« ^. » « 1 8 . I u m » » l l . J u l i ;
» 4. » » l'<i. J u l i ^ » 4. 'August;
» 5. " » 5. August ., » 28. August;
. 6. >-' » ' /9. do. » „ 23, Sepiember. .

^^e Pveisc del Zimmer, welche fast d u r c h a u s neu und mit Rücksicht auf Vequemllckkett elngcrlch-
tet wuvvel i , dan« für die Bäder und sonstigen Auslagen sind in dem zu Jedermanns Euchcht vorhan-
denen acdruckten Tanffe festgesetzt.

Für die Mmagskost ohne Wem und B r o t an der l , Tafel 40 kr . ;
„ ,) ., >' >> " ,, » >> l l , » 30 «
„ « » » „ » » « > l l l . „ 20 »

zu zahlen.
Abends wil'5 nach dem Sptlsenzettel gespeist. . . . .
Füv gut zubereitete und dcr Gesundheit angemessene Speisen, so wie für echte Getränke, wird die mog-

lichste Sorge gclragm.
Die Bestellung der Zimmer hat a l l e i n u n m i t t e l b a r bei der Vade - Direction zu vleuyaub zu
^Ueber eine Bestellung wird zueist die soglciche Rückantwort, ob das bezeichnete oder welches Zimmer

zubekommen sey, eNheilt; die A u s f o l g u n g der Anweisung oder Vormerkung erfolgt jedoch e r s i , wenn
die Z i m m e r t a x e m i t t l e l s t f r a n k i r t e r B r i e f e zugesendet worden ist; doch wnd b e m e r k t , oap,
der F a l l a u 5 g e n o m m e n , w o d er r . 'lV B a d e g a s t sein s p ä t e r e s E i n t r e f f e n b e b a n n r
a i b t , das bestel l te Z i m m e r d r e i T a g e v o n V e g i n n der T o u r i n B e r e i t s c h a f t g e h a l t e n ,
nack V e r l a n f derselben aber w e i t e r weggegeben w i r d . ^ k

Diejenigen, welche d i e B e s t e l l u n g su r e ine g a n z e T o u r machten, diese aber n i c h t veenven,
haben dessen u n g e a c h t e t s ä m m t l i c h e f ü r e i n e g a n z e T o u r e n t f a U e n d e T a re n z u e n t«

" ^ Zur größeren Bequemlichkeit der 1'. ' 1 ' . Badegäste, und um während dcr Bade - Saison^ eine immer«
^äkrende'Vc,bindung mit der Kreisstadt Ci l l i zu erzielen, wi rd vom I . M a i an t ä g l i c h N « Y « M ^
U b r e in e igener , v o n der V a d e - I n h a b u n g b e i g e s t e l l t e r O m n i b u s - W a g e n auf 8 Peiioncn von
Neudaus nach ( Z i l l i , v o n d a N a c h m i t t a g s u m 3 U h r nack N e n h a u s zurückgehen.

Es ist nack vorläufiger Anzeige an d i e l o b l . k. k- D b er p ostv e r w a l t u n g die EüüeiNMg genos-
sen daß m i t diesem Q m n i b n s t ä g l i c h auch d ie V r i e f e , d a n n d i e m i t d e r Pos t a n l a n g e n d e n
o t / e r m i l k l e i n e P a a e i e
o d e r K i s t chen l c , jedoch n i ch t über 5 O P f u n d schwer, befinden werden. . », ^ <,l

Der Preis für (sine Person ist von ( M i nach Neuhaus für den H i n - und Ruck w e g Levesmac
mit 30 kr. festgesetzt. Die Gebühren für Briefe oder Frachtstücke sind äußers t b i l l i g gestellt, und ra r -
über ein eigener Tar i f f vorhanden. 5n«.,^:„..«<»

Die gegenwärtige Bade- Inhabung hat keine Mühe und Kosten gespart, um m der seit ^ " n d i g u n g
der vorjährigen Bade - Saison verflossenen Zeit w e s e n t l i c h e H e r s t e l l u n g e n u n d V e rve ,1 e r u n -
^ 5 „ i n und a n b e r dem Badeqebaude zu bewirken. . ^ . «2 >,;»
^ M a n s c h m ^ sich, daß allen b i l l i g e n Anforderungen und Wünschen, i n fo f e r n e es d i e
k u r z e Z e i t g e s t a t t e t e , entgegengekommen, und A l l e s z u r H e b u n g dieses mcht genug zu wu r '
diaendei/Heilbades eingeleitet worden sey.

Bade - Direction zu NeuhauS am 30, März l 847 .
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Z. 455 ( l)

Für die hochwürdige Geistlichkeit!
JOHANN GIONTINI IN LAIBACH

hat nachstehende Werke stets vorrathig:
Breviarium Romanum ex decreto SS.

Concilii Tridentini rcstitulum, S. Pii V.
Pontisicis Maximi jussu editum, Glemen-
tis VIII. auctoritate recognhum , cum
Officiis Sanctorum novissimc per Sum-
nios Pontifices usque ad hanc diem con-
cessis, in quatuor anni tempora divisum.
4. VoJ. 8. Viennae 1842, ungebunb. 10 fl.,
SeDerbanD mit ©olDfc&nitt in ^cbuber unö
reid) »«rflol&cfrn&ftfeln 16 fl. — 4. Vol. 12.
Bellavaci i83o , un^cbunt). 6 fl., Qebev:
bonö mit ©rfjuber 10 fl, — 4. Vol. 12. Aug.
Taurinorurn I 8 Q 7 , CebabanD mit ®d)uber
S fi» — 8. Mediolani, XuöQabe in tinem
SSan^e in S«t>#r Qtbvni. 7 fl.

Canon Missae. (SKtt 1 ÄUpfer*) Fol.
Vienn. 30 fr.

@anontafeln, in großer 2Cu6wa|)l üon
8 fr. biß 1 fi. *8 fr.

Ceremoniale Episcoporum SS. Domi-
ni nostri Bcnedicti Pape XIV. jussu
cditum et nuctum. Gum Indicibus ncccs-
5ariis. Editio tertia n . m a j . Venet. 1794,
unßebunö. 1 fi. 20 fr v in 2*&«&an& 2 fl —
8. maj. Romac 1824, in 2eb*rbanb i fi. 48 fr.

Horae Diurnae Breviarii Romani ex
decreto Sacrosancü ConciJii Tridentini
restiiuii, S. Pii V. Pontif Maximi jussu
editi, Clemcntis VIII. et Urb. VIII. auc-
toritatc rocogiiitij cum Offioüs Sanctorum
per summos Pontificcs novissime conces-
sis. (ÜÄit ein Sitf Ifupf.) 18. Vienn. 1840. un*
Qtb. 1 fi 30 ft., im ?cDcrbonD 2 fl., »it ®ol&*
f4>nittin@*uber2fl.30fr. J 6 . Venet. 1826,
ungebunö. 48 fr. K. — 18. Venet. 1824,
nS fr., in 2eD*r mit <2d)uber 1 fl. 20 fr.

Missae Defunctorum, juxtausumEccle-
siaeRomanae eumordinae eteanone exten-

sae.(WifSit«Ifupf.) Fol. Vienn. i83/|. l fl.
3 0 f r ; im Zebctb. 3 fl., in #albI*Der 2 fl. 20fr.

Missalae Romanum ex decreto Sacro-
sancti Goncilii Tridentini restitutam_, sanc-
ti Pii V. Pontisicis Maximi jussu edituni,
dement is VIII. et UrLani VIU. auctori-
tate recognitum, nunc denuo cum Mis-
sis Sanctorum pro Ecclesia universaJi no-
vissime a Summis Pont. usque ad diem
Sanciissimi Domini nostri Leonis XII.
Pont. Max. concessis, ac majori celebran-
tium conimodo accurate suis locis dispo-
sitis, impresssum. (ÜRit HitelüiQnette un&
2 Äupffrn.) Fol. Vienn. 18*2, ungebunb.
10 fl. 3m rot^f» 2eöer mit vtič) uergolDc*
Un Dfcfclnunö ©olöfcijnitt, f.f;r decant, von
22 fl. biš 28 fl. j oröiit. ßcb. in Schuber 18 fl;
$>fad)tauöciabe ungeb. 18 fl. -2f^r eltgant
in lammet qeb. mit @ilbfreri^ifrunpen unD
eilberfcfclicpen 50 fl. &U\n golio Venct.
1840, ungeb. 6 fl 45 fr., orDiniir im xo--
t\)tn 2fber geb. mit @ĉ ubof H fl. Fol.
Piagae 1846, mit 6 Äupfan, ungfb. 10fly

flfb. oon 16 big 24 fl.
Officinm hebdomatae saut. sec, Missal.

etBreviar. i8.Venetiis 1827 ,2f&erbanb 1 ff.
Pontificate Rornaniim Clementis VIII.

ac Urbani VIII. jussu editum, postremo
a SS. Domino nostr. Benedicto XIV. re-
cognitum et casticatutn. In tres partes di*
visum et cum multis iconibus. 16. maj.
Venet. 1823. unpfb. l fl. 36 fr., in ScDcr
mit @d)ub<r 2 fl. 20 fr.

Praeparatio ad Missam et gratiarum,
aciio Post Missam^lacatformat, 10 u. 15 fr.

Rleiü, A., Historia Ecclesiae christia-
nac II. Tomi in 3 Partes. 8. maj. Grae-
cii 1827. 2 st. 3o kr.

Schließlich empfehle ich meine wlrkltch groye Auswahl von
Gebetbüchern in deutscher, krainischer, lateinischer, französischer
und italienischer Sprache, für Kinder, Erwachsene und bejahrte
Leute, gebunden in Papier, Leder und Sammet, mit und ohne
Goldschnitt, Stahl - und Silberverzierungen, von O kr. bis
1 2 fi., wie auch meine Auswahl von Heiligenbildern in Pa-
cketen zu 100 Stücke, von «3 kr. bis 4 fi. 3 » kr.


